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LandesgartenschauLandesgartenschau

Ihr Bürgermeister:

(Franz Kieslinger)

Der Sprechtag des 
Bürgermeisters ist 
ab Dezember nicht 
mehr donnerstags 
sondern montags 
von 18 - 19 Uhr!

ACHTUNG

Die erfolgreichste Landesgarten-
schau ist mit einem schönen Fest zu 
Ende gegangen. 360 000 Besucher 
erfreuten sich an zahlreichen Veran-
staltungen und gelungenen Ausstel-
lungen. 

Die Marktgemeinde Wallern hat den 
Besuch unserer Bürger fi nanziell 
großzügig unterstützt. 253 Dauerkar-
ten und 1100 Einzeleintritte wurden 
über die Wallern-Karten-Besitzer in 
Anspruch genommen. 

Es freut mich, dass diese Aktion so 
guten Zuspruch gefunden 
hat. Ich werde mich bemü-
hen, auch für die Landesaus-
stellung im nächsten Jahr ein 

attraktives Angebot für unsere Bür-
ger zu erreichen.

Genau im Zeitplan ist mit Ende Ok-
tober der neue Kreisverkehr für den 
Verkehr freigegeben worden. Auf 
Grund der niedrigen Temperaturen 
(unter 10°) kann auf der neuen Stra-
ße der Feinasphalt nicht mehr aufge-
bracht werden. 

Über die Wintermonate wird nun 
die Baustelle nach einigen Komplet-
tierungsarbeiten eingestellt und der 
Verkehr auf der alten Straße geführt. 

Auch die Firma Hofer steht unmittel-
bar vor der Fertigstellung des neuen 
Marktes. Die Eröff nung ist noch vor 
Weihnachten vorgesehen (wahr-
scheinlicher Termin 17. Dezember).

Ich bedanke mich bei allen Anrai-
nern für ihr großes Verständnis wäh-
rend der Bauzeit.

Verkehrsfreigabe Verkehrsfreigabe 
Kreisverkehr Hofermarkt - Kreisverkehr Hofermarkt - 

ASZ WinkelnASZ Winkeln

Gleichzeitig haben wir noch im Be-
triebsbaugebiet Winkeln mit einer 
neuen Baustelle begonnen. Die Zu-
fahrtstraße zum Betriebsbaugebiet 
und zum ASZ wird hergestellt. Auch 
auf der Bundesstraße ist mit den 
Rechts- und Linksabbiegespuren be-
gonnen worden.



3
Gemeinde                     Info                       

INHALT UND VORWORT AKTUELLESAKTUELLES

Konstituierende Sitzung am 28.10.2009Konstituierende Sitzung am 28.10.2009

sitzend v.l.n.r: GR Helga Flotzinger, GV Ursula Aigner, GV Klaus Großauer, Vbgm. Sonja Niederwimmer, Bgm. Franz Kieslin-
ger, Vbgm. Erhard Rudolf, GV Friedrich Kampl, GR Gabriele Köck, GV Patrick Kastl

1. Reihe stehend v.l.n.r: GR Karl Moser, GR Wolfgang Kaliauer, GR Gordana Prummer, GR Margareta Muggenhuber, GR Vera 
Nagl, GR Karin Schobesberger, GR Christian Bachmair, GR Andreas Pfl üglmayer

2. Reihe stehend v.l.n.r: GR Manfred Zauner, GR Fritz Zwickl, GR Ferdinand Friedl, GR Robert Neuwirth, GR Mag. Michael 
Schumm, GR Harald Durstberger, GR Franz Zacherl, GR Ernst Hörmandinger, Amtsleiter Rudolf Stich

v.l.n.r: GV Ursula Aigner, GV Klaus Großauer, Vbgm. Sonja Niederwimmer, Bgm. Franz Kieslinger, Vbgm. Erhard Rudolf, GV 
Friedrich Kampl, GV Patrick Kastl

Der neue Gemeinderat für die Periode 2009-2015 stellt sich vor:Der neue Gemeinderat für die Periode 2009-2015 stellt sich vor:

Auch der Gemeindevorstand hat sich verändert:Auch der Gemeindevorstand hat sich verändert:
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Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen!Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen!
Die wichtigste Änderung:  der Kin-
dergarten ist ab September für alle 
Kinder gratis! 

Die Eingewöhnungszeit war schwie-
rig, ganz besonders für die 2-Jähri-

Neu ist auch das verpfl ichtende letz-
te Kindergartenjahr – hiermit wird 
sichergestellt, dass alle zukünft i-

gen Schulanfänger die gleichen Bil-
dungschancen erhalten.

90 Kinder 5 Gruppen

8 Kindergartenpädagoginnen 5 Helferinnen

1 Nativespeaker für die ersten Englischerfahrungen
gen, aber jetzt haben sich schon viele 
Freundschaft en gebildet und alle 

freuen sich auf ein aufregendes Kin-
dergartenjahr!

Zeit, DANKE zu sagen!Zeit, DANKE zu sagen!
Beim Erntedankfest in der Pfarre 
war auch der  Kindergarten im Ein-
satz: erstmals fuhren die Kinder mit 
geschmückten Fahrzeugen beim 
Umzug mit! 

Mit den geschmückten fahrbaren 
Untersätzen fuhren zahlreiche Kin-
der in die Kirche ein und gestalteten 
den Gottesdienst mit einem Lied 
musikalisch mit.

Wer hat den schönsten Festwagen?

Viele sind gekommen um diese Tradition aufrecht zu erhalten

KINDERGARTENKINDERGARTEN
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Großzügige Spende von der RAIKA WallernGroßzügige Spende von der RAIKA Wallern
Herzlich willkommen waren die Mit-
arbeiter der Raiff eisenbank Wallern, 
als sie die neuen Spielsachen in den 
Kindergarten brachten: ein „Like-a-
bike“ (Laufrad) und ein „Balancier-
rad“!

Wie man auf dem Foto erkennen 
kann – die Freude war sehr groß! 

Alle haben sich sehr darüber gefreut 
und die neuen Geräte getestet

Kennen Sie schon Markus Felix und Max?Kennen Sie schon Markus Felix und Max?

Die beiden ACHATSCHNECKEN, 
sind in einem Terrarium unterge-
bracht und wir verfolgen  im Kin-
dergarten mit diesem  Projekt ver-

schiedene Ziele. Es ist spannend und 
interessant, die beiden Schnecken zu 
beobachten – was fressen sie? Wie 
bewegen sie sich fort? Wie reagie-

ren sie auf die Menschen? Wie fühlt 
es sich an, wenn eine Schnecke auf 
der Hand kriecht? Und noch vieles 
mehr…

Markus Felix mit LENA

Max mit MARTIN

KINDERGARTEN KINDERGARTENKINDERGARTEN
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Übergabe der Sumsi Rucksäcke an alle Schüler der 1. Klasse der Volksschule Wallern, 
die ihren ersten Schultag mit Bravur gemeistert haben,  durch die Raiff eisenbank Wallern 

Die TafelklasslerDie Tafelklassler
1b1a

Dank der Initiative des Education 
Highway und der Unterstützung 
durch regionale Wirtschaft sbetriebe 
wurden bereits mehr als 300 Volks-
schulen in Oberösterreich mit einer 
Technik-Box ausgestattet.

Durch den Einsatz der Technik-Box 
können Kinder in pädagogisch di-
daktisch aufgebauten Experimen-
tierreihen beobachten, ausprobier-
ten, Th esen aufstellen und prüfen 
lernen. Diese kindgerechte und mo-
tivierende Wissensvermittlung prägt 
eine positive Einstellung zu Technik 
und Naturwissenschaft en, was wie-
derum die Attraktivität technischer 
Ausbildungszweige und Berufe bei 
den Schülern erhöht.

Technik-Box für die Volksschule WallernTechnik-Box für die Volksschule Wallern
Die Technik-Box besteht aus einem 
Aufb ewahrungskasten,  5 Koff ern 
mit Experimentiermaterial und 5 
Mappen mit Anleitungen zu mehr 
als 100 Experimenten in folgenden 
Th emenbereichen:
Wasser, Chemie, Strom, Feuer, 
Wärme, Luft , Töne, Magnetismus, 
Mechanik.
 

Das Material und die Anleitungen 
sind jeweils 4-fach vorhanden, so 
dass in 4 Gruppen gleichzeitig expe-
rimentiert werden kann.
 
OSR VD Josef Wimmer bedank-
te sich bei den Sponsoren und bei 
Bürgermeister Franz Kieslinger für 
die Finanzierung. Die Kinder der 4a 

führten gleich einige Experimente 
durch.
 

Herzlichen Dank den Sponsoren der 
5 Technikkoff er zu je 180,--€ .

2 Koff er:  
Binder Industrieanlagenbau GmbH
1 Koff er:  
Panagger Heizungs-Sanitär-
Wasser-GmbH 
1 Koff er: 
Antriebstechnik Pfl üglmayer
GmbH Elektromotoren
1 Koff er: AV Stumpfl  GmbH

Die Kids demonstrierten Bgm. Kieslin-
ger und den anwesenden Sponsoren ihre 
Experimente.

vlnr: Frau Binder, Direktor Wimmer, Bgm. Kieslinger und Frau Panagger freuten 
sich mit den Kindern und wünschten gutes Gelingen bei den Experimenten!

Ob sich der gebaute 
Kompass verwirren lässt?

VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE



7
Gemeinde                     Info                       

Die Volksschule Wallern unterstützt 
den Verein Emotion Erlebnishof für 
krebskranke Kinder mit einer einzig-
artigen Aktion:

Die Kinder malten Weihnachtsmoti-
ve, von denen 8 ausgesucht und ge-

„Kinder helfen Kindern“ „Kinder helfen Kindern“ 
druckt wurden. Die Weihnachtskar-
ten und Geschenkanhänger werden 
verkauft  und der Erlös geht zu 100 % 
an den Verein Emotion. 

Wenn Sie Weihnachtskarten oder 
Geschenkanhänger kaufen möchten, 
dann können Sie diese unter www.
kumplgut.at oder unter der Telefon-

nummer 0676/841113331 bestellen. 
Auch bei der Raiff eisenbank Wal-
lern und bei der Sparkasse Wallern 
sowie beim Elternsprechtag in der 
Volksschule am 1. Dez. sind die ge-
druckten Weihnachtskarten unserer 
Kinder erhältlich.

Ab Freitag, dem  13. November 2009 wird ein Bericht über diese Aktion  im HT1-Regionalfernsehen gezeigt.

Neues aus dem AmtNeues aus dem Amt

VOLKSSCHULE GEMEINDE INFORMIERTGEMEINDE INFORMIERT

von 4 bis 10 Jahren am Samstag, 
19.12.2009, von 13:00 bis 18:00 Uhr 
im kath. Pfarrsaal. Mit Bilderbuch-
Kino, Musik, Singen, Basteln und als 
Höhepunkt Kinder schminken mit 
einer Spezialistin.

Für das leibliche Wohl ist mit Kuchen 
und einer Jause gesorgt.

Wir möchten damit den Eltern einen 
freien Nachmittag im Advent ermög-
lichen.

Katholische Pfarre Wallern lädt ein Katholische Pfarre Wallern lädt ein 
zum Adventnachmittag für Kinder

Die Betreuung 
haben Mitglieder 
des Pfarrgemein-
derates der Pfarre übernommen. Es 
ist ein kostenloses Angebot des Aus-
schusses Ehe und Familie.

Anmeldung im Pfarramt unter Tel. 
481 38 bis 17. Dezember erwünscht, 
aber nicht Bedingung.

 

Dienstpostenausschreibungen
In der letzten Sitzung des 
Gemeindevorstandes wurde die 

Ausschreibung von zwei freien 
Dienstposten beschlossen. 

1. Bauhof Wallern:

Nach der Pensionierung unseres 
langjährigen Bauhofmitarbeiters 
Friedrich Mayr soll ab 01.01.2010 
ein neuer vollbeschäft igter Be-
diensteter als Vorarbeiter aufge-
nommen werden.

2. Gemeindekindergarten 
     Wallern:

Nachdem unsere Kindergarten-
pädagogin Gabriele Eichinger ihr 
Dienstverhältnis aufl ösen wird, 
soll ab 01.03.2009 eine neue teil-
beschäft igte (34 Wochedienst-
stunden) Bedienstete für den Kin-
dergarten aufgenommen werden.

Nähere Informationen können Sie 
den jeweiligen Stellenausschrei-
bungen auf unserer Amtstafel und 

auf unserer Homepage entnehmen.
Bewerbungen können bis 11.12.2009 
beim Marktgemeindeamt Wallern 

abgegeben werden.
Für weitere Auskünft e steht Ihnen 
AL Stich (481 26-12) zur Verfügung.



8
Gemeinde                     Info                     

Jugendtag 2009Jugendtag 2009
Am 7. November 2009 war es wie-
der soweit, an diesem Tag fand der 
alljährliche Jugendtag der Marktge-
meinde Wallern/Tr. statt.

Rund 50 Jugendliche haben sich an 
diesem Tag zusammengefunden, 

um  gemeinsam ein paar gemütliche 
Stunden mit den Mitgliedern des Ju-
gendausschusses sowie mit Bürger-
meister Franz Kieslinger zu verbrin-
gen. 

Um 13:00 Uhr begann der aufregen-

de Tag mit einer Fahrt ins Cineplexx-
Kino in Linz. Dort standen  4 attrak-
tive Filme zu Auswahl. Mit Popcorn 
und Limonade bewaff net, natürlich 
alles kostenlos, ging es in den ausge-
wählten Film. 

Nach dem Kino wurden die 13- bis 
18-Jährigen zu einer „Pizza-Party“ 
im Jugendraum Wallern eingeladen. 
Hier ließ man den Tag dann bei hei-
ßen Pizzen, Getränken und netten 
Gesprächen ausklingen.

In so einer 
gemütlichen 
Atmosphäre 
schmeckten 
die Pizzen 
besonders 

gut!
Unter Freunden wurde 

das ein lustiger Tag!

KINDERKINDER JUGEND

Neuer Spielplatz am Sportplatz eröff netNeuer Spielplatz am Sportplatz eröff net

Wie man sieht, macht die neue Kletterwand eine Menge Spass

Die Spielplatzrenovierungen 
sind abgeschlossen. Vor kur-
zer Zeit wurde der Spielplatz 
am Sportplatz mit neuen und 
sicheren Spielgeräten fertig ge-
stellt. 

Als besondere Attraktion wur-
de eine Kletterwand mit vielen 
bunten Griff en errichtet.Wie 
man auf dem Foto sieht, be-
weisen sich schon einige kleine 
„Klettermaxe“ auf der Wand.



9
Gemeinde                     Info                       

 Die diesjährige Jungbürgerfeier der 
Marktgemeinde Wallern organisier-
te Vbgm. Sonja Niederwimmer in 
Form einer „Summer Chill Party“ auf 
der Rennerwiese. Mit Sandstrand, 
Liegestühlen, Palmen, Lagerfeuer 
und Disco-Zelten war ein besonders 
schönes Ambiente gewählt. 

Die Landjugend sorgte für Musik 
und Bar-Betrieb. In einem eigenen 
Zelt versuchte sich die Jugend beim 
„Sing-Star“. Von der Gestaltung der 
Einladung bis zur Abwicklung war 
die Jugend eingebunden und konnte 

Jungbürgerfeier mit Schwung und SpaßJungbürgerfeier mit Schwung und Spaß
ihre Feier entsprechend mitgestalten.
Bgm. Franz Kieslinger dankte al-
len Beteiligten für die gute Zusam-
menarbeit und überreichte gemein-
sam mit Vbgm. Niederwimmer und 
Vbgm. Rudolf die Jungbürgerbriefe.
Er gratulierte zur Volljährigkeit und 
verwies auf die Rechte und Pfl ichten 
eines Staatsbürgers. 

Für alle Erstwähler wurde die Durch-
führung der Wahlen erklärt und auf 
die Wichtigkeit des Wahlrechtes als 
demokratisches Mittel hingewiesen.

erste Reihe: Bgm. Franz Kieslinger, Markus Volmer, Kestin Maurerberger, Gerald 
Aigner, Martin Kaliauer, Vbgm. Erhard Rudolf, Bernadette Großauer, Vbgm. Son-
ja Niederwimmer
zweite Reihe: Th omas Schmickl, Martin Schauer, Carina Kieslinger

auch viele „SingStars“ 
waren unter den Besuchern

Sandstrand und Cocktails sorgten 
für das richtige „Summerfeeling“

Seit Oktober ist das „Jugendtaxi-
Wallern“ im Einsatz. Einige Ju-
gendliche haben es bereits genutzt 
und sind von dieser super Sache 

Jugendtaxi - „eine tolle Sache“Jugendtaxi - „eine tolle Sache“
begeistert. Es ist nicht nur eine be-
queme Nach-Hause-Fahrt für die 
jungen Leute, sondern auch eine 
Entlastung für die Eltern.

Wie nutze ich das Jugendtaxi?
Jeder Wallerner Jugendliche zwi-
schen 16 und 21 Jahren, der die 
Wallern-Karte besitzt, kann für sei-
ne Nach-Hause-Fahrt die Nummer 
07242 234-0 des Jugendtaxi Wallern 
wählen. Der Fahrpreis wird von dir 
gleich beglichen und du bekommst 
vom Fahrer dafür einen Taxi-Bon 
mit dem gesamten Fahrpreis. Mit 
diesem Bon  und der Wallern-Karte 
gehst du zum Marktgemeindeamt 
(Bürgerservicebüro) und dann er-
hältst du die Hälft e des Preises so-
fort rückerstattet.
Ist ganz einfach und man erspart sich 
dazu eine Menge Geld!Bürgermeister Kieslinger mit dem Taxiunternehmer

KINDER JUGENDJUGEND
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Rekordteilnehmerzahl beim dies-
jährigen „Tag der Junggebliebenen“. 
Bgm. Franz Kieslinger konnte 
174 Teilnehmer begrüßen. Der von 
Vbgm. Sonja Niederwimmer orga-
nisierte Ausfl ug führte diesmal nach 

Fast 300 Besucher konnte Bgm. 
Franz Kieslinger beim Baustellen-
fest im neuen VAZ beim GH Schaich 
begrüßen. Unter den vielen Ehren-
gästen waren auch die Ehrenbür-
ger der Marktgemeinde Wallern, 
Ernst Ottensamer, Fritz Schlager, 
Josef Wurmhöringer und Pfarrer 
Gerhard Schwarz. Auch der Evang. 
Pfarrer Mag. Hochmeier und Eh-
renringträger KR Hans Th alermai-
er mit Gattin waren unter den vielen 
Gästen.

Bgm. Kieslinger bedankte sich bei 
allen, die zum Gelingen des neuen 
Ortsplanes und der Wander-, Lauf- 
und Walkingkarte beigetragen ha-
ben. Die „Wohlfühl Gemeinde Wal-
lern“ ist wieder um eine Attraktion 
reicher und steigert die Lebensquali-
tät unseres Ortes. Diese Karten kön-
nen ab sofort beim Marktgemeinde-

Tag der Junggebliebenen jedesmal ein ErfolgTag der Junggebliebenen jedesmal ein Erfolg
174 Wallerner Senioren besuchten Haubis Backwelt in Petzenkirchen 

Niederösterreich in Haubis Back-
welt. 

Ein besonders innovatives Unter-
nehmen beeindruckte alle Teilneh-
mer. Über den Strudengau führte der 

Viele Besucher und beste Stimmung beim Baustellenfest im neuen Veranstaltungssaal
Neuer Ortsplan sowie Wander-, Lauf- u. Walkingkarte für Waller n

amt kostenlos abgeholt werden.

Der neue Veranstaltungssaal wurde 
eingehend erläutert und fand bei den 
Besuchern großes Interesse. „Die 
Partie“, das musikalische Highlight 
der Veranstaltung, rundete einen 
gemütlichen Abend stimmungsvoll 
ab. Die Gäste waren sichtlich beein-
druckt und freuen sich auf die offi  zi-
elle Eröff nung. 

Baustellenfest gut besuchtBaustellenfest gut besucht

Alle Bänke waren besetzt

Alle Sponsoren und Mitwirkenden 
freuten sich mit Bürgermeister Franz 
Kieslinger über die gelungenen Orts- 
und Walkingkarten

schöne Ausfl ug wieder heim nach 
Wallern. 

Im GH Schaich wurde anschließend 
noch eine ordentliche Jause verzehrt 
und über den gelungenen Ausfl ug 
diskutiert. Die Teilnehmer waren 
sichtlich erfreut vom Programm und 
der Einladung der Marktgemeinde.

1,2,3 und schon ist ein 
köstliches Mohnfl esserl gefl ochten

Aufmerksam horchten alle den 
interessanten Erklärungen.

Ob das wohl auch zum Naschen ist?

GEMEINDE INFORMIERTGEMEINDE INFORMIERT GEMEINDE INFORMIERT



11
Gemeinde                     Info                       

Taufpatenschenk an Bürgermeister Franz KieslingerTaufpatenschenk an Bürgermeister Franz Kieslinger

vlnr: Michael und Helene  Miely mit Taufpate Bgm. Franz Kieslinger

Raiff eisen-Bühne WallernRaiff eisen-Bühne Wallern

vlnr: Dr. Franz Schiff mann, Karl Moser, Bgm. Franz Kieslinger, Vbgm. Erhard vlnr: Dr. Franz Schiff mann, Karl Moser, Bgm. Franz Kieslinger, Vbgm. Erhard 
Rudolf, Klaus Dickinger und Mag. Erwin SchützenederRudolf, Klaus Dickinger und Mag. Erwin Schützeneder

GEMEINDE INFORMIERT GEMEINDE INFORMIERTGEMEINDE INFORMIERT

Im Rahmen des Weltspartages am 
30. Oktober 2009 wurde auf die Fer-
tigstellung der Raiff eisen-Bühne am 

Marktplatz Wallern angestoßen. 
Bürgermeister Kieslinger bedankt 
sich bei den Vertretern der Raif-

feisenbank Region Grieskirchen in 
Wallern für die gute Zusammenar-
beit und die fi nanzielle Unterstüt-
zung. 

Bgm. Kieslinger war bei der Botani-
ca Taufpate der Pfi ngstrose „Mime“ 
vom Blumenzüchter Miely in Ut-
tenthal. Vor kurzem besuchte er die 
Baustelle der Familie Miely (Neubau 

eines Verkaufsraumes) und war 
vom Baufortschritt beeindruckt. Bei 
dieser Gelegenheit wurde ihm von 
Herrn Michael Miely und seiner 
Tochter Helene ein Patengeschenk 

überreicht. Bgm. Kieslinger bedank-
te sich und wünschte den Unterneh-
mern alles Gute und viel Erfolg für 
die Zukunft .
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Mit einem umfangreichen Rahmen-
programm wurde das Bestehen der 
25 jährigen Partnerschaft  in Pressig 
gefeiert.

Eine österreichisch-bayrische Rock-
nacht eröff nete am Freitag das Fest-
wochenende. Unser Beitrag, die hei-

25 Jahre Partnerschaft  Markt Pressig und Marktgemeinde Wallern
Partnerschaft sfeier vom 2. bis 4. Oktober in Pressig im Frankenwald 

mische Band Crotch heizte mächtig 
ein und sorgte für beste Stimmung. 
Am Samstag stand ein Heimat-
abend mit der Wallerner Markt-
musikkapelle am Programm. Dabei 
wurden verdiente Personen für ihr 
Engagement um die Partnerschaft  
ausgezeichnet. Unser ehemaliger 

Amtsleiter und Ehrenbürger Josef 
Wurmhöringer wurde von Bgm. 
Pietz und Bgm. Kieslinger geehrt.

Den Abschluss bildete am Sonn-
tag eine feierliche Parade zur Kir-
che mit vielen Pressiger Vereinen. 
Der anschließende gemeinsame 
Gottesdienst wurde vom Kath. Kir-
chenchor Wallern mitgestaltet.
Bgm. Kieslinger betonte in seinen 
Ausführungen, dass die Partner-
schaft  von den Aktivitäten der Verei-
ne und Bürger lebt. 

Diese Aktivitäten sollen in Zukunft  
weiter ausgebaut werden. Schon für 
nächstes Jahr sind wieder Treff en bis-
her nicht in Kontakt getretener Ver-
einen oder der Pfarren vorgesehen.

vlnr: Vbgm. Rudolf und Bgm. Kieslinger 
überreichten Bgm. Pietz die Jubiläumsgeschenke

Die Wallerner Band „Th e Crotch“ 
brachte die Halle zum Beben.Auch in der Partnergemeinde gehört der Festzug zu manchen Feierlichkeiten.

PARTNERSCHAFTSFEIERPARTNERSCHAFTSFEIER KIRCHLICHES
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„Alte Obstbaumsorten kehrten nach 400 Jahren nach Wallern zurück“„Alte Obstbaumsorten kehrten nach 400 Jahren nach Wallern zurück“

Am Mittwoch, dem 28. Oktober 2009 
fand in Wallern eine historische 
Pfl anzung von Obstbäumen statt. 

Eine Delegation aus Ortenburg 
in Südbayern besuchte unsere 
Marktgemeinde und pfl anzte 4 

Obstbäume. 

Damit kehrten alte 
Obstsorten nach 
Oberösterreich zurück, 
die die evangelischen 
Auswanderer im Jahre 
1626 im Zuge der 
Auswanderung nach 
Ortenburg mitgenommen 
hatten. Ortenburg war 
die nächste evangelische 
Grafschaft  für evang. 
Auswanderer in Süd-
bayern.

Die Bäume wurden 
vom Obstbauverein 

Ortenburg gespendet. Neben 
den beiden Bürgermeistern Franz 
Kieslinger und Hans Halser 
(Ortenburg) waren auch der 
Koordinator der Landesausstellung 
in Grieskirchen Walter Zauner, die 

evangelische Pfarrerin von Ortenburg 
Sabine Hofer, unser evangelischer 
Pfarrer Andreas Hochmeir, eine 
Abordnung des Obstbauvereins 
der Gemeinde Ortenburg sowie die 
Grundbesitzer Familie Hartl bei 
dieser Bepfl anzung anwesend.

Es war eine schöne, befruchtende 
Begegnung zwischen Wallern, 
Grieskirchen und Ortenburg, die bei 
einer Verköstigung bei Familie Hartl 
einen Höhepunkt fand und wohl im 
Zuge der Landesausstellung 2010 
weiter vertieft  wird.

Die frisch gepfl anzten Bäume 
befi nden sich auf dem Th emenweg 
„Reformation – auf dem Weg“, 
der als Rahmenprogramm der 
Landesausstellung vom 2. Mai bis 
31. Oktober bei uns besucht werden 
kann. 

Ein paar Bilder von der historischen „Baumpfl anzung“

PARTNERSCHAFTSFEIER KIRCHLICHESKIRCHLICHES

Am Sonntag, dem 8. November 
2009 wurde nach achtmonatiger 
Bauzeit die neue evangelische 
Aufb ahrungshalle in Wallern ihrer 
Bestimmung übergeben. 

Der Entwurf stammt von MMag. 
Johann Gutschi aus Eugendorf. 
Diesem liegt die Idee zugrunde, 
die Ost-Westachse zwischen der 
Dreieinigkeitskirche und der neuen 
Aufb ahrungshalle zu nutzen: 

Osten (Sonnenaufgang) – Altar 
– Taufb ecken – Kirchentür – 
Aufb ahrungshalle – Westen 
(Sonnenuntergang). Th eologisch 
wird damit der Spannungsbogen 

Neue Aufb ahrungshalle wurde ihrer Bestimmung übergebenNeue Aufb ahrungshalle wurde ihrer Bestimmung übergeben
vom Tod (Untergang der Sonne) 
zur christlichen Hoff nung auf 
Auferstehung aufgebaut. Die 
Verbindung zwischen dem 
Taufb ecken (Aufnahme in die 
christliche Gemeinschaft ) und der 
Aufb ahrungshalle (Verabschiedung 
des Verstorbenen) wird 
architektonisch durch die Grundform 
des Achteckes (Oktaeder) zum 
Ausdruck gebracht.

Dr. Herbert Schmid vom Atelier 
Glassart aus Gunskirchen fertigte 
zum Motiv „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“ (Dietrich 
Bonhoeff er) ein Schmelzglasobjekt 
an.

Worte des Dankes, unter anderem 
für viele ehrenamtlich geleistete 
Stunden, fanden Bürgermeister 
Franz Kieslinger und Kurator 
Reinhard Schmickl. Der liturgische 
Akt wurde von Pfarrer Andreas 
Hochmeir gestaltet.



14
Gemeinde                     Info                     

Am Samstag, 05. September fand 
eine Alarmstufe 3 - Großübung am 
Gelände der Firma topform Mössen-
böck statt.

Folgendes Szenario wurde angenom-
men:

 Brandausbruch in der Pro-
duktionshalle

 Flashover mit schlagartiger 
Brandausbreitung in der 
Produktionshalle

 Eine schwer verletzte Person 
im Bereich PU-Produktion,

 Zwei eingeklemmte Perso-
nen aufgrund Regaleinstur-
zes im Spanplattenlager

 Drei gefährdete Personen im 
Bürogebäude und eine ver-
letzte Person in der Schlos-
serei

 Sehr starke Rauchentwick-
lung im Bereich Spanplat-
tenlager

 Fluchtweg vom Büro auf-
grund Rauchentwicklung ins 
Freie über Stiegenhaus nicht 
möglich

 Gefährdete Gebäudeteile: 
Spritzraum, Lackraum, Bü-
rogebäude, Absauganlage 
incl. Spänesilos

Um 14.00 Uhr erfolgte dann die 
übungsmäßige Alarmierung der Feu-
erwehr Wallern. Schon bei der An-
fahrt wurde auf Grund der weithin 
sichtbaren Rauchwolken Alarmstufe 
2 ausgelöst. Nach dem Eintreff en des 
ersten Löschzuges rüstete sich so-
fort ein erster Trupp mit schwerem 
Atemschutz aus.

Daraufh in wurden weitere 11 Feuer-
wehren zum Großbrand in Wallern 
alarmiert. Nach den vorliegenden 
Informationen von Firmeninhaber 
Günther Mössenböck wurden min-
destens drei Personen im Flammen-
inferno vermisst. Zwei Personen 

konnten sich vom ersten Stock des 
Bürogebäudes nur mehr aufs Vor-
dach retten, ein weiterer Mitarbeiter 
verlor das Bewusstsein, als er ver-
suchte, durch das verrauchte Stiegen-
haus zu fl üchten.

Für die Einsatzkräft e von Feuer-
wehr, Rettung und Polizei war diese 
äußerst realistisch gestaltete Übung 
eine spannende Herausforderung. 
Das Aufgabenspektrum umfasste 
unter anderem die Errichtung einer 
Einsatzleitstelle, das Betreiben eines 
Atemschutz-Sammelplatzes, tak-
tisches Vorgehen mit Atemschutz, 
Wasserförderung über längere 
Wegstrecken, Löschen bzw. Schüt-
zen von Brandabschnitten, Suchen 
und Retten von leicht- und schwer-
verletzten Personen, Zusammen-
arbeit mit anderen Blaulicht-Or-
ganisationen, Koordinierung aller 
Einsatzkräft e, Einrichtung von zwei 
Einsatzabschnitten, Abwicklung des 
Lotsendienstes, und vieles mehr.
Dabei wurde auch die Zusammen-
arbeit zwischen Feuerwehr, Rettung, 
Ärzte und Polizei intensiv geprobt. 
Zur Löschwasserförderung mussten 
insgesamt über 1000 Meter Schläu-
che gelegt werden um den Bedarf 
von über 5000 Liter Wasser pro Mi-
nute abzudecken. 

Nach dem Übungsende attestierten 
sowohl Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Josef Schwarzmannseder sowie 
Bürgermeister Franz Kieslinger den 
Einsatzkräft en eine ausgezeichnete 
Leistung  erbracht und ihre Schlag-
kraft  - wieder einmal - unter Beweis 
gestellt zu haben. 

Auch der Firmenchef Günther Mös-
senböck bedankte sich bei allen Teil-
nehmern - auch rückblickend für die 
Hilfe beim Brand in den 80er- Jah-
ren, wo das Szenario leider keine 
Übung sondern Ernstfall war. 

Auch der Organisator der Übung, 
Kommandant Kaliauer Wolfgang, 
bedankte sich für die rege Teilnahme 
und die reibungslose Abwicklung der 
Aufgaben.

FREIWILLIGE FREIWILLIGE FEUERWEHR



15
Gemeinde                     Info                       

Stolz kann die Leistungsgruppe un-
serer Wehr mit Kommandant und 
Ausbildner der Gruppe Wolfgang 
Kaliauer auf eine erfolgreiche Be-
werb Saison 2009 zurückblicken. 

Mit der schnellsten jemals erreich-
ten Löschangriff szeit erreichten 
unsere schnellen Feuerwehrmänner 
den heiß umworbenen Bezirkssieg, 
wobei selbst der vierfache Weltmei-
ster der Feuerwehr Weeg distanziert 
werden konnte.

Der Leistungsbewerb hat bei der 
Wallerner Wehr seit jeher einen sehr 
hohen Stellenwert. Bei dieser Lei-

stungsschau wird ein Löschangriff  
unter Einhaltung genauer taktischer 
Regeln von der Wasserentnahmestel-
le über die Zubringleitung bis hin zu 

GROßER - Erfolg für die BewerbsgruppeGROßER - Erfolg für die Bewerbsgruppe
den Strahlrohrführern gegen 
die Stoppuhr aufgebaut.

Diese sportliche Art der Wei-
terbildung sorgt einerseits für 
körperliche Fitness, um den 
Ansprüchen im allgemeinen 
Feuerwehrwesen gerecht wer-
den zu können. Andererseits 
werden die technischen Kennt-
nisse parallel zum allgemeinen 
Übungswesen für den Ernstfall 
weiter perfektioniert.
Über viele Jahre hinweg hat 
sich unsere erfolgsverwöhnte 
Leistungsgruppe zu einer der 
besten Gruppen in Ober-österreich 

etabliert. Hierbei  ist 
aber vorerst ein in-
tensives Trainings-
programm Voraus-
setzung. 

Inhaltlich wird da-
bei jeder Handgriff  
in der Gruppe be-
stehend aus 9 Mann 
unter Einhaltung 
strenger Regeln per-
fektioniert.

So konnten wie anfangs erwähnt, 
wieder viele Erfolge erzielt werden. 
Sowohl in der Wertung Bronze mit 
34,6 sec. als auch in Silber mit 38,1 

sec. wurden persönliche Bestzeiten 
erzielt. Bei insgesamt 12 Bewerben 
erreichte unsere Leistungsgruppe 6 
„Stockerlplätze“.

Als absoluter Höhepunkt ist aber der 
heiß umkämpft e Bezirkssieg im Be-
zirk Grieskirchen zu erwähnen. Mit 
einem fehlerfreien Löschangriff  in 
der Zeit von 38,1 sec. und sehr gu-
tem Staff ellauf konnte dieses schwer 
erreichbare Ziel mit einem Vor-
sprung von 56 hundertstel sec. auf 
den Zweitplatzierten verwirklicht 
werden.

Ein stolzer Augenblick für die Feuerwehrmänner der LeistungsgruppeEin stolzer Augenblick für die Feuerwehrmänner der Leistungsgruppe

Reihe 1 von links nach rechts:

•    Kaliauer Georg jun.
•    Igelsböck Dietmar
•    Haslinger Hansjörg
•    Kaliauer Martin
•    Waltenberger Johannes

Reihe 2 von links nach rechts:

•    Kommandant Kaliauer Wolfgang
•    Pilsner Mario
•    Helfert Andreas
•    Rachbauer Martin
•    Kastl Patrick

FREIWILLIGE FEUERWEHRFEUERWEHR
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s´Landl lädt zum einmaligen Ball der s´Landl lädt zum einmaligen Ball der 
Oberösterreicher in Wien am 23. Jänner 2010Oberösterreicher in Wien am 23. Jänner 2010

Lassen Sie uns ge-Lassen Sie uns ge-
meinsam einen gla-meinsam einen gla-
mourösen Abend mourösen Abend 
verbringen!verbringen!

GEMEINDE LÄDT EIN GEMEINDE LÄDT EIN GESUNDHEIT

Samstag, 
23. Jänner 2010 s’Landl 

im WandelAustria-Center

Ball
der Oberösterreicher

in Wien 2010
Bezirk Grieskirchen 

Gestaltet von 
den Gemeinden
des Bezirkes 
Grieskirchen

Kartenvorverkauf, Auskunft und 
Busreservierung bei Ihrem 
Gemeindeamt

Abendkasse: € 36,-
Vorverkauf: € 31,-
StudentInnen, 
Zivil-/Präsenzdiener: € 20,-
8-er-Loge: € 96,-
10-er-Loge: € 120,-

Reichhaltiges Unterhaltungsprogramm durch regionale Musikgruppen,
PT-Art Orchester, The Foxes, Ö3 Disco

Seien Sie mit dabei und ver-
treten Wallern in Wien. Da-
mit es nicht zu teuer wird, 
stellt die Marktgemein-
de Busse für die Hin- und 
Rückfahrt zur Verfügung. 
Somit bezahlen Sie nur 
noch den Eintrittspreis.

Melden Sie sich gleich beim 
Marktgemeindeamt, Bür-
gerservicebüro, Tel. 481 26-
15, (spätestens bis 15. De-
zember)  und reservieren 
Sie noch heute Ihren Bus-
platz!

Haben Sie zu Silvester schon was geplant? Nein?Haben Sie zu Silvester schon was geplant? Nein?
Wenn ja,  ist es wieder ein „gemütlicher“ Abend zu Hause im Pyjama?

Vergessen Sie Ihren Pyjama, denn ab 
sofort sind Sie verplant. Die Markt-
gemeinde Wallern veranstaltet im 
neuen Veranstaltungssaal erstmals 
einen Silvesterball! 

Seien Sie mit dabei und rutschen Sie  
mit Freunden in Ihrem Heimatort 
ins neue Jahr 2010! Nähere Details 
werden noch in der nächsten Ausga-
be bekannt gegeben. 

Eines ist schon mal sicher, es wird 
glamourös, unterhaltsam und auf-
regend! Holen Sie schon jetzt Ihr 
Ballkleid oder Ihren Anzug aus dem 
Schrank hervor, denn es wird ein Sil-
vester, das Sie nicht so schnell verges-
sen werden!
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Turnprogramm 2009/2010Turnprogramm 2009/2010
Sportverein Zaunergroup Wallern - Sektion Turnen

Mutter/Vater-Mutter/Vater-
Kind-TurnenKind-Turnen

Mittwoch 15:30-16:30 Uhr
Manuela Aggermann 

0676 944 66 37
Elke Öttl 

0650 232 30 22

Spiel und Turnen für Spiel und Turnen für 
VolksschulkinderVolksschulkinder

Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
1.+2. Klasse Mädchen und Buben
Birgit Kieslinger, Dipl.Pädagogin 

0664 401 93 62
Carina Angermayr, Studentin

 0664 444 89 98

Spiel und Turnen für Spiel und Turnen für 
VolksschulkinderVolksschulkinder

Donnerstag 17:00-18:00 Uhr
3.+4. Klasse Mädchen und Buben
Birgit Kieslinger, Dipl.Pädagogin 

0664 401 93 62
Carina Angermayr, Studentin

 0664 444 89 98

Bauch-Beine-PoBauch-Beine-Po
Muskelkräft igungMuskelkräft igung

Mittwoch 19:00-20:00 Uhr
Mag. Tanja Topf
0699 11 35 46 57

Mag. Nathalie Almstorfer
 0664 711 34 19

(Step-) Aerobic(Step-) Aerobic
Mittwoch 20:00-21:15 Uhr

Mag. Tanja Topf
0699 11 35 46 57

Mag. Nathalie Almstorfer
 0664 711 34 19

Sämtliche Turnveranstaltungen fi nden im Turnsaal der Volksschule Wallern 
statt. Besuchen Sie auch unsere Homepage - unter www.svwallern.at (Sektion 
Turnen) fi nden Sie weitere Informationen!

Die Vorturnerinnen freuen 
sich auf eure Teilnahme!

Seit 13. Oktober fi ndet wieder jeden 
Dienstag von 20:00 bis 21:00 Uhr, 
in der Turnhalle der Volksschule 
Wallern die Schigymnastik statt.
Unsere Vorturnerin Elfriede Flot-
zinger wird unsere Gelenkigkeit, 
Ausdauer und Koordination wieder 

Schigymnastik des SV Wallern- Sektion SchiSchigymnastik des SV Wallern- Sektion Schi

für die neue Schisaison auf Vorder-
mann bringen.
Es wird ein Mix aus Aufwärmphase, 
Dehnungsübungen und Ausdauer-
training durchgeführt.
Die Sektion Schi lädt alle sehr herz-
lich ein, bei der Schigymnastik mit-

Die Schigymnastik dieser Saison wurde bereits gestartet!
zumachen. Damit wird der Körper 
für die kommende Saison trainiert 
und der Genuss am Schilauf erhöht.

Osteoperoseturnen & WirbelsäulenturnenOsteoperoseturnen & Wirbelsäulenturnen
Beginn: 
Dienstag, 17.11.2009 - 14:45 
Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Wallern.

Beginn: 
Mittwoch, 18.11.2009 - 
18:00 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Wallern.

GEMEINDE LÄDT EIN GESUNDHEITGESUNDHEIT
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vlnr: Amtsleiter Ing. Frantisek Pokorny, 
Bgm. Franz Kieslinger und Vbgm.  Ing. Robert Procka 

Ein Hobby das verbindetEin Hobby das verbindet

Am 8. Oktober 2009 fand im GH 
Schaich die Jahreshauptversamm-
lung der IBAR – Interessengemein-
schaft  der Bediensteten von Abwas-
serreinigungsanlagen  - statt.

Gründungs- und Ehrenmitglied 
Franz Brandlmayr besuchte mit den 

IBAR-Jahreshauptversammlung in WallernIBAR-Jahreshauptversammlung in Wallern

Auf Einladung 
von Bgm. Kies-
linger waren 
kürzlich der 
Vbgm. der Part-
nerstadt Vola-
ry, Ing. Robert 
Procka mit dem Stadtamtsleiter 
Ing. Franitsek Pokorny Gast bei der 
Herbstjagd in Wallern. 

Bei herrlichem Wetter konnten sie 
unsere Jagd kennenlernen und wur-
den die partnerschaft lichen Bezie-
hungen weiter vertieft . Beide waren 
vom Wildbestand und der Gast-
freundschaft  begeistert. 

In Volary (liegt auf rund 600 m) gibt 
es kaum Niederwild und werden da-
her auch keine Treibjagden durchge-
führt. Am Vorabend waren die Gäste 
bei der konstituierenden Gemeinde-
ratssitzung und bei der Angelobung 
des neuen Gemeinderates dabei.

Gästen aus ganz Oberösterreich am 
Nachmittag die Verbandskläranlage 
des RHV Trattnachtal. Das besonde-
re Interesse weckte natürlich die heu-
er eröff nete Biogasanlage. 

Bei der anschließenden Jahreshaupt-
versammlung stellte Bgm. Kieslinger 

die Marktgemeinde Wallern vor und 
leitete die Neuwahlen der IBAR. Er 
bedankte sich bei den Verantwortli-
chen für ihre Initiativen, betonte die 
Wichtigkeit des Erfahrungsaustau-
sches der Bediensteten und brachte 
den Dank für den Besuch in Wallern 
zum Ausdruck.

 

GEMEINDE INFORMIERT GEMEINDE INFORMIERT GEMEINDE INFORMIERT
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artico - der kunstortartico - der kunstort
EVA PATZ

„MAUER-WERK“

.....als sei das zusammentragen von steinen die großartigste und gleichzeitig lebensfeindlichste aller men-
schen fähigkeiten.

ERÖFFNUNG DER AUS-
STELLUNG AM SAMSTAG, 
5. DEZEMBER 2009, 20 UHR

AUSSTELLUNGSDAUER 
BIS SAMSTAG, 16. JÄNNER 

2010

ÖFFNUNGSZEITEN:
 SAMSTAG 9 - 12 UHR

UND NACH TELEFON-
ISCHER VEREINBARUNG

ich glaube, dass kein künstler so 
intensiv die altstadt von jerusalem 
alias al quds „porträtiert“ wie eva 
patz. so tragisch die anlässe ihrer 
bilder sind - wie gesagt: 

parolen der freiheit, und die-
se immer wieder von einer bar-
schen militärpolizei übermalt, 
aus“radiert“, unkenntlich gemacht 
- sind die unglaublich frischen 
farben und eleganten formen zei-
chen des aufb egehrens. natürlich 

macht sich manchmal tristesse 
bereit, oder brodelt unterdrückter 
zorn.

vom anlass abgesehen, ist es aber 
nicht politkunst wie sie die eigene 
ziemlich kitschige parolenkunst 
der palästinenser anbietet, son-
dern bildkunst pur. absolut zeit-
genössich, im besten sind urban 
und weltläufi g. 

josef fi nk über eva patz

artico: der kunstort, marktplatz 4, 4702 wallern/tr., 07249 488 35 oder 0699 11 37 34 87, offi  ce@artico.at

Durchgehend warme Küche
Mittagsmenü ab 11:00 Uhr

Wir verwöhnen Sie mit Speisen 
und Getränken und sorgen stets 
für eine angemehme  Atmosphäre, 
damit Sie sich bei uns wohlfüh-
len und entspannen können.

Ihre Familie Meindlhumer

www.meindlhumer.at

Unsere Öff nungszeiten
Montag: 11:00 - 13:30 und 16:00 - 24:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag: 11:00 - 13:30 und 16:00 - 24:00 Uhr
Freitag und Samstag: 16:00 - 24:00 Uhr
Sonntag: 10:00 - 13:30 und 16:00 - 24:00 Uhr

meindlhumer
Stadtsöllner-Wirt

4702 Wallern Mühlbachgasse 21

0664 / 221 03 40

GEMEINDE INFORMIERT GEMEINDE INFORMIERTGEMEINDE INFORMIERT
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Blutspendeaktion 2009Blutspendeaktion 2009
Anzahl der Blutspender: 60 Personen
Das goldene Abzeichen  erhielt:  1 Spender
Die Verdienstmedaille in Bronze erhielt: 1 Spender

Das Kath. Bildungs-
werk ladet alle 
sehr herzlich zum 
„WEG IN DIE 
STILLE“ ein. Bei 
einer besinnlichen 
Adventswanderung 

möchten wir uns mit meditativen 
Texten auf das Weihnachtsfest 

„Weg der Stille“„Weg der Stille“
vorbereiten. Die Vorweihnachtszeit 
ist schon lange nicht mehr die 
„Stillste Zeit“ im Jahr. Machen Sie 
sich daher mit uns auf den Weg. Bitte 
Laternen mitnehmen.  

Treff punkt ist am Sonntag, dem   
29. November 2009 um 17:00 Uhr 
bei der Kath. Pfarrkirche.

„auf und davon“„auf und davon“
Von 08. bis 15. Mai 2010 plant das 
Katholische Bildungswerk eine 
Besichtigungs- u. Gesellschaft sreise 
auf die Inseln Sardinien sowie 
Korsika. 

Anmeldungen u. nähere Infos bei 
Christoph Aumaier (Tel. 0664 160 98 
25).   

 

Der nächste Termin 
für eine Rechtsbe-
ratung mit dem öf-
fentlichen Notar Dr. 
Moritz Stix fi ndet 
im Sitzungszim-
mer des Marktgemeindeamtes im 1. 
Stock am 3. Dezember 2009 ab 16:00 3. Dezember 2009 ab 16:00 
UhUhrr statt.

Bitte um telefonische Terminreser-telefonische Terminreser-
vierungvierung am Marktgemeindeamt bei 
Frau Tamara Schick, Tel: 481 26-15. Tamara Schick, Tel: 481 26-15.

RECHTSBERATUNG Baugrund zu verkaufen
857 m² großer Baugrund in der 
Höhenstraße zu verkaufen.

Kontakt:
 0664 470 02 02

Seniorennachmittage
Ab sofort fi nden wieder 
jeden Donnerstag ab 14:00 
Uhr in der Tagesheimstätte 
Seniorennachmittage statt. 

Man trifft   sich dort zum 
gemütlichen Beisammensein und 
es wird jede Woche ein Videofi lm, 
Diavorführungen, Vorträge, usw. 
angeboten.

Alle Senioren sind zu den 
wöchentlichen Zusammenkünft en 
herzlich eingeladen.

Bestandene Bestandene 

Dr. Maria TEA hat die Facharztprü-
fung für Gynäkologie mit Erfolg ab-
gelegt. Dr. Tea ist im Kaiser-Franz-
Josef-Spital in Wien als Gynäkologin 
beschäft igt.

Die Marktgemeinde Wallern 
und Bürgermeister Franz Kies-
linger gratulieren sehr herzlich 
zu diesem Prüfungserfolg!

Dr. Maria TEA

PrüfungPrüfung

AUSZEICHNUNGENTERMINE TERMINE 
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Der Wallerner Dipl.-Ing. Dr. 
Norbert Almhofer, Geschäft sführer 
der Trodat Produktions GmbH, 
Wels, wurde für seine Verdienste um 
die oberösterreichische Wirtschaft  
mit der „Wirtschaft smedaille der 
WKO Oberösterreich in Silber“ 
ausgezeichnet. Der Obmann der 

vlnr: WKO-Spartengeschäft sführer Heinz Moosbauer, Norbert 
Almhofer und WKO-Spartenobmann Anton Helbich-Poschacher  

Sparte Industrie, KommR Dr. Anton 
Helbich-Poschacher, überreichte 
kürzlich die Auszeichnung im 
Rahmen einer Feier in Linz. 

Dr. Almhofer ist seit 2000 als 
Geschäft sführer der Trodat 
Produktions GmbH für die Trodat-

Gruppe tätig. Im Jahr 2001 wurde 
unter seiner Leitung ein Produktions-
standort in China gegründet und 
aufgebaut (Trodat Marking Devices 
Xiamen Co. Ldt.). 

Im Jahr 2003 wurde an diesem 
Standort in China eine technische 
Abteilung installiert.

Unter der Leitung von Dr. 
Almhofer werden laufend 
Automatisierungsprojekte im 
Montagebereich sowie neue 
Pro du ktent w i ck lungsproj ekte 
gestartet. Diese Inno vationen tragen 
maßgeblich dazu bei, dass Trodat 
Weltmarktführer im Bereich der 
Stempelherstellung ist. Trodat zählt 
damit auch zu den bedeutenden 
wirtschaft  lichen Impulsgebern der 
Region und des Wirtschaft sstandorts 
Österreich.

Die Marktgemeinde Wallern 
und Bürgermeister Franz Kies-
linger gratulieren sehr herzlich 
zu dieser Auszeichnung!

OÖ Wirtschaft smedaille in Silber an Norbert AlmhoferOÖ Wirtschaft smedaille in Silber an Norbert Almhofer

Titelverleihung an Frau WiesbauerTitelverleihung an Frau Wiesbauer

Frau Schulrätin Andrea Wiesbauer bei der Dekret-
überreichung durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

Der Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer hat am Dienstag, dem 27. 
Oktober 2009 Dekrete für, vom Bun-
despräsidenten verliehene Berufsti-
tel, überreicht. 

Darunter war auch unsere Volks-
schullehrerin Frau Andrea Wies-
bauer. Von nun an trägt sie den ver-
liehenen Titel „Schulrätin“.

Die Marktgemeinde Wallern 
und Bürgermeister Franz Kies-
linger gratulieren sehr herzlich 
zu der Titelverleihung!

AUSZEICHNUNGENAUSZEICHNUNGENTERMINE 

Foto: Land OÖ/Kraml 
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Jubilare - ohne FotoJubilare - ohne Foto
Th eresia Breitenfellner (75)

Karl Steger (85)

Maria Spiller (98)

Heinrich Oberhammer (70)

Margareta Nagl (75)

Edda Kapsamer (70)

Maria Mörtenhuber (75)

Maria Treml (70)

Josef Schröttenhamer (80)

Adolfi ne Söllinger (70)

Dietmar Griebaumer (70)

Erwin Lackner (70)

Helga Reisinger (70)

Alois & Margareta Otteneder
Goldene Hochzeit
Grub

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Vbgm. Rudolf und GR Hörmandinger

Josef & Rosemarie Stadlbauer
Goldene Hochzeit
Hilling

Es gratulierten Pfarrer Schwarz, 
GR Binder, Vbgm. Rudolf, Vbgm. 

Niederwimmer und Bgm. Kieslinger

Geburtstags-
jubilare

Wir gratulieren!

Walter Lugmair (80),
Schallerbacher Straße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Vbgm. Rudolf und Pfarrer Schwarz

Johann Heft berger (85),
Lenausiedlung

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

Friederike Lugmair (80),
  Schallerbacher Straße

Es gratulierten GR Binder, Bgm. Kieslinger, Vbgm. 
Rudolf und Vbgm. Niederwimmer

Bruno Mallinger (80),
Bergern

Es gratulierten GR Binder, 
Bgm. Kieslinger, Pfarrer Schwarz, Vbgm. 

Niederwimmer und Vbgm. Rudolf

Franz Neuwirth (85),
Mauerbergweg

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, Frau Pucher,
Pfarrer Schwarz und Frau Heilinger

Maria Flotzinger (80),
Grub

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Pfarrer Schwarz und GR Schumm

BERICHT STANDESAMTS STANDESAMTS 
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Geburten

Leo und Andrea Osterberger, 
Brucknerstraße - einen David

Robert Respondek und Nicole 
Masur, Bergern - eine Lina

Freund Th omas Ing. und Martina, 
Schallerbacher Straße - eine Jana

In den Augen eines Kindes 
spiegelt sich die Welt in ih-
rem schönsten Gesicht!!!

Eheschließung und 
Ehejubilare
Herzlichen Glückwunsch!

Josef und Siglinde Reininger,  Nel-
kenstraße, (Goldene Hochzeit)

Maximilian und Maria Fuchs,  
Höhenstraße, (Goldene Hochzeit)

Rudolf und Friederike Markgraf, 
Bergern (Goldene Hochzeit)

Sterbefälle
Franz Schaufl er, 
Villenstraße  (90)

Johann Fischlhammer, 
Eichenstraße (89)

Th eresia Kierner, 
Schallerbacher Straße (78)

Josef Jungreithmair, Winkeln (80)

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes 
und der Trauer,
aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung.

PENSIONPENSION
Der Bauhofmitarbeiter Friedrich 
Mayr ist mit 30.09.2009 in den 
Ruhestand getreten.

Wir heißen folgende Neu-
bürger, die sich in der ver-
gangenen Zeit in Wallern mit 
Hauptwohnsitz angemeldet 
haben, 
HERZLICH WILLKOMMEN!
Sarah Geisegger, Kienzlstraße;
Lirije Nuhiu, Schallerbacher Str.;
Jürgen Strauß, Sonnenhangstraße;
Gerburg, Janika und Linus Gütt-
ler, Leithenweg;
Rüdiger Frenzel, Jägerweg;
Roland Oberndorfer, Mitterweg;
Matthias Froschauer DI und Anja 
Zachhuber Mag., Gartenstraße;
Bjonda Kurtisi, Schulstraße;
Herta Dorsch, Schulstraße;
Damaris Kinyanzii, Grub;
Mariam Chikava, Trattnach-
straße;
Osterloh Oliver, Uttenthal;
Josef Englader, Lenausiedlung;
Patrick Anzengruber, Schaller-
bacher Straße;
Naciye Bakir, Tahir, Türkan, Tahir 
und Selen Sadik, Schulstraße;
Peter Heckl, Mitterweg;
Andrea Baumberger, Breitwiesen;
Mayrhofer Mariella, Winkeln;

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 01. November 2009)

Hauptwohnsitz:  ............. 2.814
Nebenwohnsitz:  ................ 217
Gesamt:  ....................... 3.031

Die gesamte Kollegenschaft  
des Marktgemeindeamtes und 
Bürgermeister Franz Kieslin-
ger wünschen Herrn Mayr al-
les Gute für die Zukunft !

BERICHT BERICHT STANDESAMTS 




